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Der Akkordeonspielring Umkirch/Gottenheim wird 2010 25 Jahre alt.
Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung wurden nun drei
Gründungsmitglieder und langjährige Vorstände von der Vereinsvor-
sitzenden Petra Krumm in den Ruhestand verabschiedet. Es sind: Pe-
ter Herburger, 25 Jahre Beisitzer für die Passiven, Roswitha Haas, zu-
letzt zehn Jahre lang stellvertretende Vorsitzende und Petra Rötteler,
seit 25 Jahren Kassiererin (von links). Am 6. März fangen bereits die
Jubiläumsveranstaltungen an. Der Bezirksjugendwettbewerb für So-
listen undAkkordeon-Duos in der Umkircher Festhalle bildet denAuf-
takt. Am 8. Mai findet am gleichen Ort das Jubiläumskonzert des Ver-
eins statt, zu dem gleich drei befreundete Gastvereine eingeladen
sind. Außerdem geben die Aktiven des Akkordeonspielrings in die-
sem Jahr zwei Kurkonzerte in Hinterzarten. mag/Foto: mag

Wie jedes Jahr hatte sich der Kindergarten St. Elisabeth in Gottenheim
für die närrischen Tage wieder ein Motto ausgedacht. Dieses Mal war
es „Hemdglunkerumzug“. Der Umzug musste aber wegen der
schlechten Witterung kurzfristig abgesagt werden. Dennoch hatten
die JungenundMädchenviel Spaß.DennBürgermeisterVolkerKieber
(rechts) begleitete kurzerhand die Narrenzunft Krutstorze und die
Guggemusik „Krach&Blech“ bei der Stürmung des Kindergartens. Der
Bürgermeister hatte Gummibärchen und Apfelsaftschorle mitge-
bracht; die Bäckerei Bayer hatte darüber hinaus Quarkbällchen und
die Metzgerei Belledin Würstchen gespendet. Die Erzieherinnen hat-
ten weitere Angebote für die Kinder vorbereitet. In der Kinderdisco
und beim Kasperle-Theater, im Bilderbuchkino und beim Schminken
vergnügten sich die Jungen und Mädchen bis 14 Uhr. ma/Foto: ma

Stadt Freiburg
bekommt fünf

Gründungsmitglieder geehrt Bürgermeister und Gummibärchen

Rebland, 17. 2. 2010




